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 Fol. 111. b. Vermerkt die Güter, die das Gotz-
haus hat zu Elsarn vnd wie sie an das Gotteshaus

ko men sind und wo sy hin burgrechten.

Lerenpeutl.
Item anno domini 1450 hat Herr Peter Kluieneyssn, „et-

 wan” Caplan zu Hederstorff gekauft für die Stiftung eines Jahr
tages für ihn und seine Vorvordern und Nachkommen und alle
gläubigen Seelen (an St. Thimotheus-Abend mit einer Vigilie

 und des Morgens mit einem gesungenen Seelamt) dein Gottes
haus des Herrnklosters zu Diernstain einen Weingarten gekauft,
3 Joch gel. zu Elsarn, genannt der Lernpeutl, burgrechtet am
St. Michelstag dem Caplan der St. Margareths-Capelle 14 Pfg.

 und in das Schloss zu Windorff 3 Pfg.

Item anno domini 1489 hat Probst Andre gekauft 3 Wein
gärten , gel. an dem Obertzberg zu Elsarn, um 47 l’fd. Pfg.
(von den Ekln, Ernreich und Teysser) burgrechten in das Amt
Genstorff am St. Michelstag 8 Pfg., hingegen dienen in diesel
ben Weingärten Michel Hadnmer von seinem Weingarten 3 Pfg'.

 Erhard Hertzog von 1 Viertel 2 Pfg. it. Michel Teisser von
1 Viertel 3 Pfg. („Item wir dienen von einer vmbkher dem
Erhard Hertzog 1 Helbling”).

Fol. 112. Vermerkt die Güter, die das Gotzhaus
hat zu Ravelspach und wie sie an das Gotzhaus

 sind ko men und wo sy hin burgrechten.
1. Dorn eck.

 Item anno domini 1433 hat Probst Hanns gekauft einen
Weingarten, gen. das Dorneck, gel. zu Ravelsbach am Pfaff-
stetter Rerg, sind eher 2 Weingärten gewesen (0 Viertel) (drei

 Viertel um 18 Pfd. und 3 um 22Pfd. zus. 40 Pfd. Pfg.) burg
rechtet in des Hofkircher Amt zu Pfaffstetten am St. Michels

tag 5 Pfg. Ist bezahlt worden von dem Geld, wofür man den
Weingarten „die wiegen” zu Gerastorff verkauft hat.

2. Lueginslann d.
Item anno domini 1495 hat Probst Gregor gekauft einen

Weingarten gel. zu Ravelsbach, gen. der Lueginsland, von dem
man zu Micheli 6 Pfg. dient, it. 13 Joch Äcker dabey, von
denen man zusammen 15 Pfg. dient in den Melkerhof zu Ra-


